
WienerRathaus-Korresponden
Fol .31360.Neues Rathaus

aus u .verant .Rod .R .ist .
13Jahr ,Wien ,ist 26 .Jun .180.
DasKinder - Hospitalder Stadt Wienin

ad all .Morgenvormittagfindetdie
EinweihungdesErweiterungs¬
baueszumKaiserinElisabethKin¬der Stadt wie
derCapitalin BadFall unddie
Feier des 50 jährigenBestandes
dieserAnstaltstatt heutemittags
begabensich als Teilnehmeran¬
dieser Feier amD .Lüger ,die
V .E .G .Neumayer ,D .Forrer

und Hierkammer ,S .R .Braun¬
lis ,die SchriftführerdesGemein¬
deratus F .Kolberg ,Obristund
an ,ob M .R .Appel ,ange¬
direktor Maÿer ,Mag .Sekretär

Tomanek ,Offizial Er ,nach
ad hall .Ferner nahmenan
der Jahr teil dieFunktionäre
des früheren Vereines zurEr¬
haltungdesKaiserinElisabeth
KinderhospitalesPräsident
Gustowv .Jare ,Vize-Präsident
HofratProf .Dr .Ecclerich ,zuuor
HeinrichWilhelmsowiekann
Rengerund derVice- Präsident
der FinanzeLandes-Direktion

Permüller
vorausgefahrensindbereitsderArmen¬
KinderreferentderStadtWienMagi¬
referent der Weise ,vomGedan¬
amteBauratKlingbegl ,OberIngenieur6 d
Williter ungemeinAdjunkt ,wie
Rechnungsreden,PetrakinBad
FallstößtauchMagistratsdirektorder
Weiskirch,dessenFamiliesichda¬

selbstzumBurgebrauchbefindet ,zur

Reisegesellschaft.AufdemhiesigenWest¬
BahnhofehattensichStationsvorstand
Freiherrv .Docteuru .PolizeiOber¬
CommissärJenischeingefunden.
dieGesellschafttrifft heute6Uhr10
Minutenabendsin BadFallein¬

ErprobungvonStaubesangApparaten¬
Mit Bewilligung desrations¬
Komitensder hygienischenAus¬
stellungerschienenamMontag
nachmittagseinegrößereAnzahl
vonMitgliedernderGenossen¬
schaftderTapezierermitihrem
ObmannG .R .BrenneranderSpitze ,
im haupt die daselbst aus¬
gestellten Raubhangachparate
facium bener cediret
den auf ihreZweckmäßig

keit zu erproben .Werdiese
te wirdes vonderGenossen
schaftsVorstehungfolgendesmit¬
geten ,das Ergebnis derErge¬
dunggestaltetesich für dieaus¬

gestelltenObjektenichtbesonders
günstig ,da im Gegensätzezu
denseitensdieserUnternehmen¬
denverlautbartenAngreifungen
die legte mir danngrundlich

gereumet werden können ,wenn
die Reinigungnicht nur vonder
oberen sondern auf vonder
unteren Seite auserfolgt .
Interessant wardasZugeständnis

des Vertreters einer dieser
Unternehmungen,demzufolgees
gänzlichausgeschlossenerscheint,
das Mitten und sonstiges Unge¬
zieher ,aus Möbelnmittelstdieser
Apparateentfernt werden
können ,ohnedaßdieselbeneiner
Umarbeitungunterzogenwerden .

die obigeNotizgeht unsvon
der Vorstehungderachtzierer

genossenschaftoffiziell mitdem
Ersuchenzu ,dieselbe den . t .
Tagsblätternzuübermitteln.
BerückvertretungLeopoldetest ,da
nach den BestimmungendesGe¬
meintestatutes die Mandate
der imJahre1900gewähltenMit¬

glieder derBezirksvertretung
erloschensind ,undinfolgedessen
an die Punktion desBezirks¬
vorstehersNiebauer,alsbeendetan¬

zusehenist ,wurdeMagistrats-Kon¬
zigist RudolfSchadtmitder Fortführungder derBe¬
zirksvertretung zukommenden
Geschäfte betraut dieÜber¬
gabe der Geschäfte anden
Genanntenerfolgtdonnerstag
den28 .Junil .J .um10UhrVorm.

DasTürkenschanzahletwelches
infolgeder ungünstigenWitte¬
rungamletzten Samstagnichtab¬
gehaltenwurdefindet beijeder
WitterungamDonnerstag ,den
28 .d .M.statt .

Stiftung .ImMonateAugustl .
gelangendie ZinsenderGeorg¬
undAnnaPilgraderschenStiftung
zur VerteilungAnspruchauf
BeteiligunghabenmirBürger
vonWien ,welcheinfolge vonUn¬
glücksfallen inmomentan
Notlagegekommensind ,Bürger
der ehemaligenVorstadtRam¬

grubegenießenvorallenanderen
Bewerbernden VorzugGesuche
sindbis längstens15Juli inder
KanzleiderBezirksvertretung
Mariahleinzubringen .
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GemeinderatswahlinFlorisdorf.In¬
folgeder innerhalbderWahlzeit
verstorbenenk .Klägerist ein
Ersatzwahlim2 .Wahlkörperdes
BezirkesGleidsdorfnotwendig
geworden .DieselbeHandheute
statt .Von1232Wohlberechtigten
giengen698WohlerzurUrneGe¬
wähltwurdederchristlichsoziale
KarlHofmannmit 694Stimmen.
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ZurReisedesBürgermeistersnachBukow¬
derNiedererWahlvereinhatandenBürger¬
meisterDr.JungerfolgendeZuschriftgerichtet:

DieunterzeichneteVereinsleitungbeehrtsich
inAusführungdesSitzungsbeschlussesvom
22 .Junil .J .EuerHochwohlgeborenimNamen
desSiedenerWählervereinesdenwärmsten
Dankdafürauszusprechen,daßSie ,
hochverehrterHerrBürgermeister,ungeachtet
derBeschwerdenderweilenReisepersönlich
unsererVaterstadtin in Rumanien,ver¬
tretenhabenu .hiedurcheinneuesBandder
FreundschaftumdiechristlicheBevölkerung
aus ,ja sogarganzOsterreichsu .Ruma¬
nensgeschungenhaben.DieVölkerbeider
Länder ,OsterreichsundReis ,sehen
vonaußenherdurchdasunkultivierte
Volkder Magenbedrängt ,imhinein
vondemparatischenSchwartzervolkder
JudenanihrenheiligstenGüternbedroht,
inIhnen,hochverehrterHerr,Bürgermeister
deneinermüdlichenVorkämpferfürihr
gutesRecht ,denstetenWarmvordieser
zweifachenGefahrundsindnundurchIhre
VermittlungbrüderlichzumKampfegerint:
MitdemGefühldieserDankbarkeitgeden¬
kenwir auchder Anerkennungu .Aus¬
zeichnung,dieEuerHochwohlgebravon
SeiteSr .MajestätKönigKarlvonRuma¬
nenzuteilwurde ,undIhnenreichlichen
ErsatzbietetfürmancheMißgunstinder
Heimat .Wennwirnunbedenken,was
Sie ,hochverehrterHerrBürgermeisterauch
bei diesemAnlassewiederumfürIhre
VaterstadtundIhrHeimatlandgetanhaben,
soschlägtjedemehrlichenOsterreicherdas
Herzhöher,undstürmischentringtsich
unsererBrustderRufhochlebeunser
edlerFührer,Dr .KarlBürger!

fürdenWiedererKählerverein¬
Labus ,Obmann .
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724
Männer,anderenSpitzemandenObmannSiedaherersuche,daßichIhnenheutegute
desFreundschaftsverbandesLuegerfa¬Nachtsagendarf .(Begeistertezurufe.
muelSturmbemerkte ,gezogen. IchgebeauchhiermeinemDankefür

ObderWagenanderEckederLichten¬da unscheVolk ,fürun¬
felsgassesichtbarwurde,intoniertedie scheKönigspaarAusdruckdafür ,daß
beimEingangstordesRathausesaufgestellteesmichin soherzlicherWeiseempfangen
MusikkapellederstädtischenStraßenbahnenhat .DasrumanischeVolk ,eslebehoch!
denLueger.MarschundbrausendeHoch¬brausendeHochrufe.
rufeerschollen.DieenthusiasmierteNocheineViertelstundebrachtedie

MengedemBürgermeisterbegeisterteMengeumringteunterfortbrafort¬
währendenbegeistertenHochrufenden Ovationendar .
WagenundstautesichvordemRathaus¬diebekanntenAbgeordneten,diehinter
tor ,sodaßderWagennurmitgrößte demBürgermeisterführen ,warenJeindasdieEinfahrtgezogenwerdenebenfalsGegenstandherzlicherOvationen.konnte .

ABurgsohattesicheinesogroße
Mengenachgedrängt,daßm .Hunger
geraumeZeitnichtdemWagenentstei¬
genkönnte .Ermußteförmlichaus
demWagengehobenwerden ,da erunter
denbegeistertstenSympathikundgebungen
vondenAngesammeltengar soum¬
ringt war ,daßer keinenSchrittvor¬
wärtstunkonnte .ErdieMenge anPräsenzlistedrängtesich andenBürgermeister VerwaltungsdirektorRostnerheranundanihnimVerhitulzurTreppe¬BibliotheksdirektorProbst,Ober¬
nurmitMühekonntenRatsdienerund spektorWill ,Direktorv .Frank¬WachleuteeinenWegzumSiegenauf¬ vonderstädt .Lebensversicherungs¬
gangbahnen ,als derBürgermeisteranstelt ,et der Vorstanddes
denselbenerreichthatteundsichüber¬ Vereins der BeamtenderStadt
dieRiegein seineWohnungbegab Wienu .des Vereinesder
strömtedieMengeindenHof,wosie stedt .HauptkasseBeamtenst.etc .dasLueger-Liedanstimmte.

UnterdessenerscholleninderLichtenhal¬
gasseunausgesetztbrausendeHochrufe,
diesicherneuerten,alsBem.Sunger
um12UhraneinemFensterseiner
WohnungerschienundfolgendeAnsprache
hielt :IchdankeIhnenfürdenfeierlichen
Empfang,denSiemirbereitethaben.
AberSiewerdenbegreifen,wennich
vonderReiseetwasermüdetbin ,und



DieDienstzeitderVerschiebresp .
Salomotioihrer bei derNord¬
bahn .GesternFreitagAbend
hand über Einladung des
EinigkeitundGeselligkeits¬
als der Lokomotivhrer
der Station WieninHubers
Gasthauseeine äußerstzahl¬

reichbesuchteVersammlungder
Verschieberesch Rokuratioihrer
der Vordbahn - StationWien
stalt ,welcherauchS .R .Oppen¬
Berger anwohnte ,der die

Verhältnisse derAngestell¬
ten eingehendbeschrächund
für die Annahmeeiner Re¬
solution eintrat ,diedahin
geht ,daß denVerschiebesch.
Kolomitführe eine 12stün¬
die Dienstzeit mit 24Stunden
Ruhepausegewährtwerdensolle
In dieserVersammlungwarauch
der sozialdemokratischeKoso¬
mitführer der Station un¬
denburgWilcheerschienen ,
welcherdie Gelegenheitbe¬

ärzte ,denS .R .Appenberger
und die Gemeinde Sie in be¬
kannter Weiseanzuflegeln ,
indem er unter Anderem
die geradezulächerlicheBe¬
hauptungaufstellte ,dieGe¬
meine Wien lasse die Mo¬
vorfuhrender städt .Straßen¬
bahnen ausgehen .Sie
ohnwitzigkeitenrichtensich
vonselbst¬
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de übrigen vomOber¬
ter demfürmischenBeifallderVersammlung
gründlichabgeführt .Dieobengenannte
Resolutionwurdeendlichmitallengegendie
StimmedesanwesendenGenossenWitscher
angenommen,dersichgegendieResolution
in NamenderStationenLindenburg,
Vorau,Mährisch-Ostrauu .Brünnerklär¬
unddagegenProte .Es hatda¬
gemeinsameSacheder hortiführer
damitgewißwireinenschlechtenDienst¬

erwiesen .

Löbl .RedaktionM.Eggenbergerstellt
derlöbl .Red .DieserbrauchinVer¬
gungu .bittetvondeßenAufnahme.
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